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Vorträge

jeweils Dienstag, 18:00 bis 20:00 Uhr, 
Hörsaal 4 im Philosophicum

10. Mai 2016 Prof. Dr. Christina Hansen, Passau
 „Demokratie lernen in der Schule“.  
 Eine Einführung zum Zusammenhang  
 von Schule und Gesellschaft.

31. Mai 2016 Prof. Dr. Ulrich Bartosch, Eichstätt
 Janusz Korcak (1878/79 – 1942) 

07. Juni 2016 Prof. Dr. Andreas Lischewski
 „Ad Eruditos, Religiosos, Potentes Europae“  
  – Die Vorschläge des Johann Amos  
 Comenius für einen europäischen Frieden  
 in Zeiten des 30-jährigen Krieges

14. Juni 2016 Doz. Ludmila Muchová, Budweis
 Přemysl Pitter – ein böhmischer
 Pädagoge und Humanist;
 Seine Pädagogik und die „Solidarität der
 Bestürzten“

21. Juni 2016 Dr. Gabriele Pinkl, Passau
 Arno Gruen – Psychoanalyse des Faschismus  
 und die Herausforderung zur Demokratie

28. Juni 2016 Dr. Christian Hufen, Berlin
 Lew Nikolajewitsch Tolstoi‘s Volkspädagogik  
 und Sozialethik als Friedensweg für Europa?

05. Juli 2016 Prof. Dr. Guido Pollak, Passau
 Von der „Erziehung nach Auschwitz“  
 (Adorno) zur „Human Rights Education“

  

  

  

  

  

  

  

Pädagogische Wege zu einem
Europäischen Frieden
 

Die Entwicklung und Festigung demokratischer Ver-
hältnisse bildet eine bleibende Herausforderung für 
Staat, Gesellschaft und jeden einzelnen. Angesichts der
historischen Erfahrungen, aber auch der gegenwärti-
gen Gefahren wie Rechtsextremismus, Fremdenfeind-
lichkeit und Antisemitismus kommt es darauf an, dass
demokratisch verfasste Gesellschaften auf allen Ebenen 
demokratische Prinzipien des Zusammenlebens aner-
kennen, einüben und praktizieren. 

Die Ringvorlesung nimmt die Spur bedeutsamer euro-
päischer Menschen auf, die sich in ihrem Leben – und 
teilweise auf Kosten ihres eigenen Lebens – für Demo-
kratie und Menschenrechte eingesetzt haben. In ihren 
Biografien wird ersichtlich, wie Fragestellungen bür-
gerschaftlichen Engagements, Toleranz und Zivilcou-
rage in Erziehung und Gesellschaft gestärkt werden 
können – und warum dies immer wieder aufs Neue 
notwendig ist.

Die Vorträge werden jeweils ca. 50 Minuten dauern, um 
in einem moderierten Dialog ausreichend Zeit für die 
qualifizierte Auseinandersetzung mit dem „Pädagogen
des Abends“ anzubieten. Wir wollen aktuelle Fragen 
aufgreifen und Perspektiven für die Praxis ermöglichen.
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